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Es ist nur ein ... 7 
Schweizer waren bereits Europameister 

Schon vor 80 Jahren waren Fussballspiele sowohl national als auch international gut 
besuchte Spo1ianlässe. Nur: Eine Ausmarchung der weltbesten Teams gab es (noch) 
nicht: Deshalb wurden an Olympischen Spielen Fussballturniere durchgefüh1t, die 
quasi als Weltmeisterschaften galten. Im Januar 1924 wurden auch in der Schweiz 40 
Spieler ausgewählt, die 111 drei Trainingszentren von Doris Kürschner 
(Grasshoppers), Jimmy Hogan (Young Boys) und Teddy Duckworth (Servette) regel­
mässig geschult wurden. lm Vo1jahr hatte die Delegie1ienversamm.lung des Schwei­
zer Fussballverbandes die Nationalmannschaft für die Teilnahme an den Olympi­
schen Spielen gemeldet. Jn drei Länderspielen zur Vorbereitung hatten sich die 
Schweizer Spieler den nötigen Respekt verschafft. Man lese und staune: 3 :0 gegen 
Frankreich, 2:0 gegen Dänemark und 4:2 gegen Ungarn. 9:0 in der Qualifikation. 

■ Trotzdem galten auch damals der hohen Teilnehmerzahl wegen Qualifikationsspiele 
: als Bedingung. Die Schweiz schlug Litauen klar mit 9:0. Es konnte losgehen. Die 
■ Tschechoslowakei war am 24. Mai im Stadion Bergeyre der erste Gegner. Nach un­

erbittlichem Kampf endete das Spiel 1: I - und auch die 30 Minuten Verlängerung 
brachten keine weiteren Tore. Was heute fast undenkbar ist: Zwei Tage später fand 
die Wiederholung auf dem gleichen Platz statt. Die Schweiz zeigte sich da stärker 
und gewann: Stürmer Pache von Servette erzielte drei Minuten vor Schluss das einzi­
ge Tor. Schweizer im Olympiafinal. Bereits drei Tage später schlugen die Schwei­
zer Italien nlit 2: 1 - und zogen übe1nschend in den Halbfinal ein. Da wa1tete ein 
Gegner, der als grosser Favorit für das olympische Fussballturnier galt: Schweden. 
Nach einem «prachtvollen und hochklassigen Spiel» (Goldenes Buch des Schweizer 
Fussballs), schlug die Schweiz Schweden 2: I - und war Olympiafinalist! Dieser Er­
folg hatte die Schweiz über Nacht populär gemacht. Bundesrat Chuard gratulie1te der 
erfolgreichen Schweizer Elf per Telegranm1. Die Schweizer Nationalmannschaft 
erhielt nachträglich zu Recht den Titel eines Europameisters, hatte sie doch gegen die 
besten Vertretungen Europas hervorragende Leistungen gezeigt. «Es waren die Hin­
gabe, Zähigkeit, Ausdauer und insbesondere die Unterordnung jedes Spielers unter 
die Gebote dieses anspruchsvollen Mannschaftsspo1is, die für die Erfolge schliesslich 
ausschlaggebend waren», schrieb der Autor im «Goldenen Buch des Schweizer Fuss­
balls». Für den Final in diesem Fussballturnier an den Olympischen Spielen hatte 
sich Uruguay qualifiziert und wurde im Endspiel Gegner der Schweiz. Die Schweiz 
verlor das Spiel klar mit 0:3 Toren, gemessen am Spielverlauf jedoch zu hoch. 

Mit spo1ilichen Grüssen 
Rocco D'Addio 
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1 Bericht des Präsidenten ■ 

■ 

■ 
■ 

Reaktionen und andere Dinge 

Dies ist kein Scherz. Gerade mal ZWEI Personen haben mich auf meinen 
letzten Cluborganbericht angesprochen. 

Wie sagt man so schön: ,,Keine Antwort ist auch eine Antwort" oder „Der 
kann mich mal" oder sind alle in sich hineingegangen und haben sich gesagt: 
„Von nun an bin ich dabei". Schön wäre es, aber die Geschichte erzählt etwas 
anderes. Vergessen wir dieses Thema bis zur GY und widmen uns erfreuli­
cheren Dingen zu. 

■ 
■ 

Wir haben eine grossartige Saison hinter uns. Nicht nur aus sportlicher Sicht, ■ 
sondern auch in Bezug auf das „Drumherum". Denn genau da sitzt der Hase • 
im Pfeffer. Das Betreiben eines Fussballvereins, aus heutiger Sicht, spielt 
sich zum grössten Teil nicht mehr auf dem Fussballfeld ab. Alles was organi­
siert werden muss und über alles was gesprochen werden muss hat sich diese 
Saison in den allermeisten Fällen in Grenzen gehalten oder anders ausge­
drückt kann ich feststellen, dass alle Verantwortlichen der jeweiligen Char­
gen, ihre Aufgaben im Griff hatten und haben. 

Ich möchte an dieser Stelle allen Beteiligten für ihre Bereitschaft und ihr En­
gagement danken. 

Wenn dieses Cluborgan erscheint sind wir schon mitten drin - im Fussballfie­
ber der Weltmeisterschaft. Ich wünsche allen interessante und torreiche Spie­
le und hoffe, dass der eine oder andere Aktive oder Junior des SCB aus die­
sen Spielen für die neue Saison etwas mitnimmt. 

Ich gehe mit der Saison 2006/2007 in mein 11-tes Jahr als Präsident. Gleich­
zeitig bin ich nun mittlerweile seit vier Jahren auch noch Kassier/Buchhalter 
des Stammvereins (Aktive). Was ich damit sagen will ............ Vergessen 
wir das. 

Sofern unser Cluborganredaktor alle Berichte der Rückrunde der vergangen 
� 

5 



Saison rechtzeitig erhalten hat, sollte dieses Cluborgan vor dem Wochenende 
vom 24./25.6.2006 erscheinen bzw, bei Ihnen zu Hause sein. Vielleicht haben 
Sie dann die Zeit uns auf dem Sportplatz Spiegelfeld zu besuchen, denn am 
24./25.6.2006 finden das Grümpeli und diverse Juniorenturniere auf unseren ■ 
Sportanlagen statt. Wir könnten dann eventuell über den Mitgliederbeitrag : 
diskut. ............ Vergessen wir das. ■ 

Ich kann Euch übrigens mitteilen, dass die ! .-August-Feier der Gemeinde 
Binningen wiederum auf dem Sportplatz Spiegelfeld stattfinden wird. Es 
würde mich unheimlich freuen, wenn viele SCB-ler diesen Anlass besuchen 
würden, wird doch die „Festbeiz" vom SCB geführt. 

Der SC Binningen gratuliert den C-Meister-Junioren unter der Leitung von 
Alain Burger zum Sieg im C-Junioren-Cupfinal vom Auffahrtsdonnerstag 
gegen den FC Wallbach. Die regionale Presse fand es nicht einmal nötig, das 
Resultat zu veröffentlichen!! Die Gemeinde Binningen (Gemeinderat) hat 
diesen Effort unserer C-Junioren mitbekommen und hat bereits vor dem Fi-

: nalspiel ein Geldbetrag in die Mannschaftskasse der C-Junioren gesprochen. 
■ Nicht das Geld zählt sondern der Gedanke. ,,Hut ab" und ein ganz herzliches 
• Dankeschön im Namen des SCB und der C-Junioren an die Gemeinde Bin­

nmgen. 

Ich wünsche allen SCB-lern einen regenfreien und wunderschönen Sommer. 

Jürg Suter 
Präsident 
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1 Sen.N et. / Ue 50 ■ 

■ 

■ 
■ 

Les jeux sont fait. 

Nein ich bin nicht zu den Romands übergetreten, sondern die Saison 
2005/2006 geht dem Ende entgegen und ich erlaube mir einige Punkte kri­
tisch zu beleuchten. Und wieder einmal fragen wir uns, was hat sich verän­
dert gegenüber der letzten Saison oder der Vorangegangenen. Eigentlich gar 
nichts. Wie meistens in den letzten Jahren, haben die Senioren den Klassener­
halt in der Meisterrunde erreicht, die Veteranen haben ihr Potential, welches 
eigentlich zu Meisterehren reichen würde, nur teilweise ausgeschöpft und die 
Ue 50 hat nach starkem Beginn noch stärker nachgelassen. Warum dies so 
ist? Wieder können die gleichen Argumente wie in der Vergangenheit zuge­
zogen werden. Obwohl ein Trainer- und Betreuerstab hervorragende Arbeit : 
leistet - Dani Kaufmann, Luzzi Bouwmeester, Edi Eichler, Walter Sütterlin, ■ 
Eure Arbeit ist Super - sind die Trainingsbesuche mehr als Diskutierbar. Ei-
gene Verpflichtungen, Abwesenheiten, Verletzungen usw. haben meistens 
Vorrang und dienen als Entschuldigung um einem Training oder Spiel fern 
zu bleiben. Die Handy- und/ oder Telefonrechnungen der Verantwortlichen 
haben Hochkonjunktur. 
Doch wie Eingangs erwähnt, die Saison 2005/2006 ist vorbei und wir sollten 
Vorwärts schauen. Beginnen könnt Ihr liebe Konsumenten, Spieler, indem 
Ihr am Mittwoch, 28. Juni 2006 zahlreich an der GY der Sen/Vet/Ue 50 und 
Passiven erscheint. Auch könnt Ihr Eure Tennin-Agenten mitbringen, brau­
chen wir für die 1. August- Feier doch mehrere, das heisst viele Helfer. Auch 
dieses Jahr haben wir im Vorstand einen Rücktritt zu akzeptieren. Sandro 
Schmid, Kassier während langen 11 Jahren, hat seinen Rücktritt eingereicht. 
Die Argumente die Sandro zu diesem Schritt veranlassen haben absolute Pri­
orität. Lieber Sandro, herzlichen Dank für Deine wertvolle Arbeit als Kassier 
und auch als Bindeglied zwischen Mannschaften, Trainern, Betreuern und 
Vorstand. 
Les jeux continue oder die Spiele gehen weiter. Also, nehmt Euch meine 
Worte als guten Vorsatz für die nächste Saison. In diesem Sinne wünsche ich 
allen die mit dem SCB verbunden sind eine angenehme, erholsame Sommer­
zeit. 
Jean Frey 

9 

■ 



Rückblick Senioren 7 
Rückblick Saison 2005/2006 

Der Blick zurück während der Winterpause im Januar war geprägt durch den 
Konjunktiv. Unter dem Titel ? Hätte, wäre, wenn und aber? wurde verlorenen 
Punkten nachgetrauert, die wir jeweils in den Schlussminuten verspielten. 
Trotz ansprechender, oft guter Leistungen fehlten uns so die nötigen Zähler, 
um uns in einer von den Stärkeverhältnissen her sehr ausgeglichenen Meis­
terschaft frühzeitig aus dem Abstiegskampf verabschieden und uns sogar 
nach vorne orientieren zu können. Das Angenehme vorweg: Mit dem Abstieg 
hatten wir schlussendlich tatsächlich nichts zu tun. Was allerdings nicht nur 
auf unsere eigene Stärke, sondern zu einem grossen Teil auch auf die Schwä­
che der anderen zurückzuführen war. Nachdem noch in der Winterpause Ar-

: lesheim aufgab und sich zurückzog, so gelang es Aesch gleichsam nicht 
■ mehr, den Abstieg - wenn auch bis zuletzt im Wettbewerb - zu vermeiden. 
■ Wir selber führten die Geschichte mit dem Konjunktiv konsequent weiter. 

Immerhin nun verteilt nicht nur im negativen, sondern auch im positiven 
Sinn. So gelang es uns rückblickend betrachtet im wohl entscheidenden Spiel 
gegen Aesch, quasi noch in der Schlussminute den Siegestreffer zu erzielen 
(4:3). Dies nach vorher verspielter 3-maliger Führung und so ziemlich uner­
wartet für alle Beteiligten. Ebenso positiv der Schlussspurtsieg gegen Ober­
wil (3:2), nach einem 0:2 (beinahe 0:3)-Rückstand. Dagegen brachten wir es 
wiederum fertig, uns gegen Reinach im Alleingang selber zu schlagen und 
die Krönung setzten wir dem Ganzen im Spiel gegen Muttenz auf, in wel­
chem wir nach sehr guter Leistung 5 Minuten vor Schluss das (vermeintlich) 
siegbringende und natürlich viel umjubelte 1 :0 erzielten und ? noch 2: 1 verlo­
ren! Schlussendlich ein paar abschliessende Bemerkungen: Ein grosses Merci 
an Luzi, der seine Sache als Trainer sehr gut gemacht hat. Die Motivation 
und der Einsatz Aller haben absolut gestimmt und Fussballspielen hat meist 
wirklich auch Spass gemacht. Mit ein Grund hierfür natürlich auch, dass wir 
kaum einmal personelle Engpässe zu überstehen hatten und meist mehr Spie­
ler als genug zur Verfügung hatten. Die Stimmung auf und neben dem Platz 
war trotz der zu verdauenden Tiefschläge sehr gut und namentlich das im 
Seniorenalter oft festzustellende chronische, gegenseitige Lamentieren kaum 
zu beklagen. Kurz: Eine wirklich gute und spannende Saison mit allen Höhen 
und Tiefen! Fortsetzung folgt? dr schryber 
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1 JUKO • • • 
■ Sehr gute Rückrunde 2006 der SCB Junioren 

Der Grossteil der Entscheidungen ist beim Schreiben dieses Artikels gefallen. 
Wir dürfen in sportlicher Hinsicht einmal mehr auf eine wirklich gute Rück­
runde zurückblicken. Ebenso dürfen wir von einem charakterlich einwand­
freien Auftritt unserer Junioren in dieser Frühjahrsrunde berichten. 
Solide A Junioren 
Das Team von Ergün Ercedogan und Marco Liuzzi steht zwei Runden vor 
Schluss immer noch in Tuchfühlung mit dem Tabellenführer FC Liestal. Die 
unnötige Startniederlage gegen den FC Allschwil hat leider dazu geführt, 
dass man aus eigener Kraft den Aufstieg in die Meisterklasse nicht mehr 
schaffen kann. Trotzdem, sowohl auf und neben dem Spielfeld vennochte das 
Team zu überzeugen. Spielerisch hat man in einzelnen Matches ( 1  :0 Sieg 
gegen Liestal) sehr überzeugt. Leider fehlte etwas die Konstanz. Da sich das : 
Team auf die kommende Saison hin nicht gross verändern wird, können wir ■ • 
optimistisch in die Zukunft schauen. 
B Junioren - Tendenz steigend 
Ein weiteres Mal konnten sich die B Junioren von Turi Meli und Marco Fu­
magalli in der Liga halten. Und dies mit einem sehr jungen Team. In einzel­
nen Spielen waren jeweils nur gerade ein Spieler mit dem älteren Jahrgang 
89, aber dafür bis zu fünf Spieler mit dem C Jahrgang 91, auf dem Feld. Dies 
lässt ebenfalls für die Zukunft einiges erhoffen. Neu wird das Team in der 
kommenden Saison von Marco Liuzzi betreut, der mit einem Grossteil des 
Kaders vor anderthalb Jahren den Aufstieg in die C Meisterklasse schaffte. 
Auch der Umstand, dass wir im kommenden Jahr ein zweites B Team mel­
den, wirkt sehr unterstützend für diese spielerisch gute Mannschaft. 
C Junioren - eine starke Einheit 
Das C Meister von Alain Burger und Mario Erdin krönte die gute Rückrunde 
mit dem Sieg am Junioren C Cup über den FC Wallbach. Leider wurden in 
der Meisterschaft Spiele teilweise unnötig verloren, was dazu geführt hat, 
dass man bis zum Schluss - zwar aus sicherer Position - sich nach unten ori­
entieren musste. Trotzdem die spielerische Qualität ist vorhanden und die 
Zulqmft gehört diesem Team. Das C Preformation Team von Bato Vulin und 
Felix Farina hat eine hervorragende Frühjahrsrunde hingelegt und steht kurz 
vor dem Aufstieg in die Promotionsklasse. Teamgeist und Disziplin bildeten 
das Fundament zu sieben Saisonsiegen. U.a. wurde auch der FCB U l 3  ge-

____. 
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siegt. Sollte dieser Aufst ieg Tatsache werden, so würde der SCB in der kom­
menden Saison in allen obersten regionalen Klassen ve1ireten sein. Ebenfalls 
zufr ieden dürfen wir mit dem C Regional von Markus Berger und Stefan 
Gasser sein. Das Team hat sich in der 2. Stärkeklasse/Gr. l sehr gut geschla- ■ 
gen und eine Mehrzahl der Matches für sich entschieden. Wiederum haben • 
do1i einzelne Spieler den Knopf aufgemacht. ■ 
D Junioren mit Highlights 
Das D Promotionteam von Fabio Cersosimo hat eine super Serie hingelegt 
und Gegner wie der FC Liestal oder die Old Boys stark gefordert. Für Stun­
den war man sogar Leader in der Promotionsklasse. Zu Hause ist dieses 
Team auf dem Kunstrasen eine Macht . Dies bekam auch der hochdot ie1ie 
FCB zu spüren. Auch zu überzeugen vermochte das Ob Team von Remo 
Castaldo, welcher auf die Rück.runde hin zu uns kam und doch einiges aus 
dem Team herausgeholt hat . Mit einem vorderen Mittelfeldplatz konnte es für 
einige Erfolgserlebnisse sorgen. Und last but not least dürfen wir auch auf 
eine ausgezeichnete Rück.runde des De in der 2. Stärkeklasse schauen. Dieses 
sehr junge Team von Philippe von Niederhäusern und Göksen Fidan wird 

: zum grossen Teil im D bleiben und so in der kommenden Saison die Ernte 
■ einfahren. Und schlussendlich hat das Dd von Turan Matur und Andy Ban­
■ nier in  einer ausgeglichenen Gruppe in der 3 .  Stärkeklasse die Spiele jeweils 

bei einem knappen Ausgang halten können. 
Mario Erdin - neuer Technischer Leiter 9er& l l er Fussbal l  
Neben dem neuen Junioren B Team dürfen wir als weiteren wichtigen strate­
gischen Schri tt für die Zukunft die Verpflichtung von Mario Erdin als Tech­
nischen Leiter des Juniorenfussballs vermelden. Diese Massnahme untermau­
ert die Vorwärtsstrategie der Juniorenabteilung. Wir werden Mario im kom­
menden Cluborgan näher vorstellen. Ebenfalls erfäh1i ihr dann auch alles ü­
ber sein Tätigkeitsbereich. Jetzt schon wünschen wir ihm viel Erfolg und gu­
tes Gelingen. Für diese tolle Rück.runde bedanke ich mich bei allen Protago­
nisten (Junioren/Trainer/Vorstand) herzlichst . Wir dürfen hier mit Stolz be­
merken, dass unsere Arbeit  auch in der Region wahr genommen und respek­
t iert wird. Für einige Junioren im Alter von zwölf bis sechzehn erhielten wir 
Anfragen von den lokalen Juniorenspitzenclubs. Ein weiteres Indiz also , dass 
wir auch individuell gute Arbei t  leisten. 
An dieser Stelle wünsche ich im Namen des Vorstandes allen Beteiligten er­
holsame und schöne Sommerferien .  Die neue Saison werden wir mit dem 
gleichen Elan in Angriff nehmen. Die Saisonvorberei tungslager der Junioren 
B l ,  C l, C2, D l ,  D2 und des Ea werden die Basis dazu legen. 
Benzoni 
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Elektro-Planung 
Unterhalt, Reparaturen + Service 
Fachgeschäft für Leuchten und 
Haushaltsapparate 

4 1 02 Binn ingen 
Tel .  Laden 061 423 83 37 
E-Mai l : info@widler-ag.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



. . .  nadyrl ig vom 
Blaggedde-Mül ler  * 
wo au tol l i  G ranz-Medal l ie  
und wunderbari P in l i iferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16 

4054 Basel 

Telefon :  061 - 302 22 1 1  

Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

Fünfschi l l ing AG 

Meta l l ba u  

Wi ntergä rten 

Sta h l ba u 

Ba usch lossere i 

Sa n ieru ngen 

Repa ratu ren  

Hau ptstrasse 20 
4 1 02 B i n n i ngen 
Te l .  06 1 426 9 1  4 1  

Für Private 

Steuererklärungen 
BL/ BS 

Vermögensberatung 

Anlageberatung 

Liegenschafts­
verwaltungen 

H EINZ ÄNLIKER 
Beratungen & Verwaltungen 

Amerikanerstrasse 1 6 , 41 02 Binn ingen 

Telefon 061 423 06 30 

Nur  e in  
Katzensprung von 

Ihnen entfernt . . .  

U rlau bsideen g i bt 's  
bei Ihrer Fer ien/nse/! 

Kompetente 
Beratung und  
Buchung bei : 

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptstro sse 1, 4 1 02 B inn ingen 
Telefon 06 1 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Bericht von Db 
■ 

■ 

■ 

■ 

Eine Positive Rückrunde 

Rückblick: am 06.0 1.06 habe ich beim Sc Binningen die Db Junioren über­
nommen. Wir haben über die Winter Pause 3 mal in der Woche Trainiert und 
haben uns gut vorbereitet für die Rückrunde. Am anfangs war es sehr schwie­
rig bis die Jungs mich verstanden haben was ich wollte aber man konnte 
schnell sehen das es Woche für Woche immer besser wurde. Wir haben Hal­
lenturnier bestritten und in der NWS Hallenturnier konnten wir uns sogar für 
die Final Spiele Qualifizieren und die Jungs waren sehr begeistert. Wir hatten 
auch Freundschaftsspiele auf dem Kunstrasen und konnten uns sehr gut vor­
bereiten für die Rückrunde. Ich muss da auch ein Kompliment an der Mann­
schaft mache die mich sofort akzeptiert haben als neuer Trainer,es ist nicht : 
einfach für die Jungs wenn man mitte Jahr Trainer wechselt und etwas ganz ■ 

■ 

neues im Team bringt. Wir habe uns vor beginn der Rückrunde ein Ziel ge-
setzt unter die ersten 5 zu sein und es sieht nicht schlecht aus wir sind mo­
mentan auf dem 4 Platz und wir müssen noch 2 Spiele bestreiten. über die 
Pingsten sind wir mit den Cb,Db.Dc in Wilisau ins Pfingstlager gewesen und 
wir hatte sehr viel spaß. wir haben ein Turnier Organisiert mit gemischte 
Mannschaften Cb, Db und De und es war ein tolles Turnier. Leider sind die 
Top Favoriten ausgeschieden ( Trainer Team ) wir waren nicht mehr konzent­
riert da unserer Top Spieler Fehlte ( Thomas Bünter) 

Ich möchte mich natürlich auch bei Fabio Trainer von Da bedanken für die 
gute zusammen Arbeit,und er war bei jedem Spiel dabei um zu helfen. Wir 
konnten Spieler vom Da einsetzen die nicht zum Einsatz gekommen sind und 
Spieler vom Db konnten wir auch im De geben damit alle Teams genug Spie­
ler hatten und alle zum Einsatz kamen. Danke auch Philipp von Niederhäu­
sern. Ich möchte mich noch mal bedanken an Thomas Bünter,Urs Sutter, 
Meyer Daniel,Herger Pius die mir die möglichgkeit gegeben habe bei Sc Bin­
ningen Trainer zu sein. 

I hr sind noch die Meisterschaft Resultaten 
FC Basel SC Binningen 
SC Binningen FC Breitenbach 

5 : 2 
5 : 3 

_,. 
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SC Binningen FC Liestal 7 : 2  

7 FC Aesch SC Binningen 5 : 3  

FC Zwingen SC Binningen 8 :  3 

FC Concordia SC Binningen 2 : 5  

SC Binningen FC Möhlin-Rhyburg 4 : 2  

SC Binningen FC Biel-Benken 6 : 3  

FC Münchenstein - SC Binningen 4 : 2 

Ich möchte nochmals bei den Jungs bedanken für den tollen Einsatz und bei 
den Training immer vollständig waren so macht es spass zu trainieren. 
Danke auch an die Eltern die uns immer unterstütz haben. 

18 
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Dr. W. Je l k  
Rheu m atolog i e  F M H  

I n nere  Med iz in  F M H  

M a n u e l l e  M ed i z i n  S A M M  

• Spez i a l i st fü r  R ü c k e n ,  M uske ln  und  G e l e n ke 

Te l .  0 6 1  402 08 68 

Fax 0 6 1  402 08 78 

Dr. A. F. Meier 
Ch i rurg ie  F M H  

• Spez ia l ist f ü r  Ch i ru rg ie  d e s  Bewegungsapparates 
• Sportverletzungen, Verletzungen und ambu lante 

Ch i rurg ie  

Te l .  06 1  42 1 12  66  
Fax  06 1  42 1 13  26 

www. m ue h I e m attpr ax i s .  eh 

M ü h l emattstrasse 22 ( im  M ü h l e matt-Shopp i ng)  4 1 04 Oberw i l  

ICH  Treuhand GmbH 

U nternehmensd i enstleisturigen 
fü r l ndustr ie1 Cewerbe u n d  H ande l  

Mike G. Wah l i  
Geschäftsführer 

Byfangweg 53 ,i, Postfach  f, 40 1 1 Basel  
Te l . :  061 2 2 6  20 2 1  �> N ate l 079 705 61 67 
Fax :  06 1 2 -2 6 2 0  2 9  ,i m i ke .wa h l i @ igh -treu hand .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die I nserenten dieses Cluborgans ! 



Werde Supporter bei m  SCB / Werbe Supporter SCB 

E in  Supporter des SCB hat f re ien  E i ntr i tt zu den Me iste rschaftssp ielen des 

■ SC B inn i ngen und  e rhält das jährl ich 4-mal e rsche inende Cluborgan .  Jeweils 
■ im Januar/Februar e i nes jeden Jah res f i ndet d ie  Su pporte r-GV statt 
■ 
■ 

Doch das W icht igste ist d ie  f i nanzie lle U nterstützung  des SCB .  
Herzlichen Dank.  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
Supporter SCB,  M itg l i ederbeit rag im  Jahr  Fr .  1 70 .-

Name,  Vorname:  

Ad resse: 

PLZ, Wohnort :  

U nte rsch rift : 

E i nsenden an :  SC B inn i ngen ,  Postfach 340 , 4 1 02 B i nn i ngen 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
Werde Passivmitgl ied be i m  SCB / Werbe Passivmitgl ieder SCB 

E in  Pass ivmitg l i ed des SCB hat  f re ien E i ntr itt zu den  M eiste rschaftssp ie len 
des SC B i nn i ngen und e rhält das jäh rl ich 6-mal e rsche inende Cluborgan .  

Doch das W icht igste ist d ie  f i nanz ielle U nte rstützung  des SCB.  
Herzlichen Dank .  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
Passivm itglied SCB ,  M itgliederbe it rag im  Jahr  Fr. SO .-

Name,  Vorname:  

Ad resse :  

PLZ, Wohnort :  

U nte rsch rift : 

E i nsenden an :  SC B inn i ngen ,  Postfach 340, 4 1 02 B i nn i ngen 

■ 
■ 
■ 
■ 



■ 

■ 

■ 

■ 

CLUBORGAN ---, 

Das Cluborgan erscheint 4 x j ährli c h  in einer Auflage von ca. 750 S tück pro 1 
Ausgabe. 
Anzahl der Inserenten: ca. 60 Firmen aus B inningen und Region. 

Zielpubl ikum:  Vereinsm itgl ieder und befreundete Fussballvereine. 

INSERATE 

1 / 1 Seite (A 5 Aussensei te farb ig) 

1 / 1 Seite (A 5 Innenseite) 

½ Seite (A 5 )  

¼ Seite ( A  5 )  

Inseratvorlage I iegt bei 

Inseratvorlage folgt 

Kosten pro Jahr 

Fr. 1 200.­

Fr. 700.­

Fr. 380.­

Fr. 200.-

Name oder Firma: ____________________ _ 

Kontaktperson : 

Adresse: 

Telefon: 

Ort/Datum :  Unterschri ft :  

Einsenden an : Rocco D' Add io, Rottmannsbodenstrasse 4, 4 1 02 B inningen 

oder: SC B inningen, Postfach 340, 4 1 02 B inn ingen l 

■ 

■ 

■ 

■ 



. : () 
RISTORANTE TIP/CO ITALIANO PIZZERIA 
Steinenvorstadt 71, 4051 Basel Tel. 061 281 91 51 

Inhaber: Michel Tlteuril/at 079 628 92 01 

Seit über 30 Jahren d a s  italienische Restaurant 
mit einzigartiger Atmosphäre in der Innenstadt von Basel. 

Hausgemachte Pasta-, Fisch- und Fleischspezialitäten. 

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN 

H AN S  KOPP  & SOHN 

Schafmattweg 1 2  
C H  - 4 1 02 B inn ingen @ Tel .  061 425 66 00 

Fax 06 1 425 66 35 

e-mai l :  a . kopp@kopp-bestattungen.ch 
www. kopp-bestattu ngen.ch 

Wir s ind für Sie Tag u. Nacht erre ichbar und wir werden dafür besorgt sein ,  
den Auftrag für  Sie Gewissenhaft und Pietätvoll auszuführen. 

1 1,tll 
I I  

R MT Tre u h a n d  AG 
Buch ha lt ungen  u nd  Absch l ü sse 

Bet r iebs- u nd Steue rberatu ngen  
Wi rtschaftsprüfungen 

L iegensch aftsve rwa ltu ngen 

R MT Treu h a n d  AG 

Du fou rstra sse 2 5  

CH-40 1 0  Base l 

Te lefon 06 1 2 26 9 7 7 7  
Fax 06 1 2 26 97  7 9  
i nfo@rmt-treu hand .  eh 

Bitte berücksichtigen Sie die I nserenten dieses Clubonrnns ! 
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Daten 
■ 

■ 

■ 

■ 

01 . 08. 2006 1 .  August-Feier 

1 0. 08. 2006 Redaktionsschluss C l uborgan 03 / 2006 

31 . 08. 2006 Ausgabe Cluborgan 03 / 2006 

08. 09. 2006 GY 2006 SC Binningen 

Herbst 2006 Supporter-Jass und Kegelplausch 
■ 

■ 

■ 26. l 0. 2006 Redaktionssch l uss C l uborgan 04 / 2006 
■ 

1 7. 1 1 .  2006 Ausgabe C l uborgan 04 / 2006 

26. 1 1 .  2006 Lottomatch Kronenmattsaal 

0 1 . 1 2. 2006 Internes Ha i lenturnier 

02./03. 1 2. 2006 Hai lengrümpeli 

09. 1 2 . 2006 Juniorenweihnachtsfeier 

24 



lt Del lenbach @GJ[ru]�@ 
Alles t1n1er eine1r1 l)ach 

- Neuwagen - Karrosserie + Lackiererei 
- Occasionscenter - ACS Prüfcenter 
- Reparatur al ler Marken - Autowaschcenter 
- E lektri k + Kl imaservice - Tankstel le mit Shop 

R E S T A U R A N T  
B A S E L B I E T E R  

Heli Troger 

Postgasse 3 
4 1 02 Binningen 

Tel .  06 1 42 1 66 47 
baselbieter@bluewin.ch 

MB Boiler-Service AG 
--------------- □□�-

Hohestrasse 1 99 
41 04 Oberwi 1 
Tel. 061 40 l 49 22  
Fax 06 1 40 1 49 l 8 
24h Pikett 0800 00 I 1 20 
www.boiler-reinigung.ch 
info@boiler-reinigung.ch 

. .  

• Chern.- und mechanische Boilerentkalkungen 
• Austausch und Neuinstallation von Boilern 
• I h r  Spez ia l i s t  i m  Lei men ta l  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



immo-bau 
m a n a g e m e n t 

i m m o - b a u m a n a g e m e n t G m b H  

p a r k s t r a s s e  3 6  4 1 0 2 b i n n i n g e n  

te l .  06 1 4 2 1  1 2  1 8  / 07 6 5 6 7  80 5 3  

i n f o @ i m  m o - b a  u m a n a g e  m e  n t .  e h  

w w w .  i m m o - b a u m a n a g e m e n t .  e h  

Pius Herger 
Tra i ner KIFU SC B i nn i ngen 

Computers assembled in Switzerland 

G m b H  

Ihr  KMU und privater Partner für folgende Dienstle istungen: 
- Beratung und Verkauf von Hard- und Software 
- Beratung, P lanung, Verkauf und Insta l lation von 

Breitband (ADSL ,  XDSL, Kabel) und Voice over IP Anlagen (VolP) 
- Beratung,  P lanung , Verkauf und Insta l lation von Netzwerken 
- Beratung, P lanung, Verkauf und Insta l lation von Branchen-Software 
- Beratung , P lanung, Verkauf und Insta l lation von Kopierer 
- Technischer Support vor Ort von Hard- und Software 

COM LABS I N FORMATI K G M BH 
N e usatzweg 4 - 4 1 02 B i n n i n g e n  
Tel . 06 1 483 04 66 - Fax 06 1 483 04 67 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



1 WM 1 950 ■ 
■ 
■ 
■ Brasil ien I 950 :  Das fu rchtbare Ende der Fußball-Samba 

Fünf Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs vv1.1rde 
- wieder WM-Fußba l l  gespielt .  D ie  erste Nachkriegs­

;,} Weltmeisterschaft hatte 1 950 nur e inen Favoriten : Gast-
; geber Bras i l ien. Doch d ie  e1wa1iete Fußba l l -Samba wur­

de nicht getanzt - B ras i l ien trug nach dem entscheiden­--�� den l etzten Spie l  der Endrunde gegen U ruguay Trauer. 
Der Außenseiter aus dem Nachbarland hatte den des ign ie 1ien Weltmeister vom So­
cke l  gestoßen. Weit mehr als 200 000 Zuschauer im ri esigen Maracana-Stadion 
weinten wie die ganze Nation. Später entlud sich der Zorn der M asse an Tra iner F la­
vio Costa. Fast beschwörend hatte U rugu ays Coach Juan Lopez vor der Partie auf 
Verteidiger Vare la  eingeredet. Adem.i r, sagte Lopez immer wieder, Ademir müsse er ■ 
an die Kette l egen : «Er darf n icht zum Schuss kommen. »  Und tatsäch l ich war B rasi- ■ 
l i ens M ittel stürmer, e in Dribbelkönig wie 1 938  Leonidas da S i lva, ein Tota lausfal l .  : 
Das sol l te sp ie lentscheidend sein, obwohl die Gastgeber zwei M inuten nach der Pau­
se durch Rechtsaußen Fri aca mit l : 0  in  Führung gingen .  Das Stadion gl ich einem 
Tol lhaus .  Feuerwerkskörper wurden abgeschossen und Freudentänze aufgeführt .  Die 
überfü l l ten Tribünen drohten einzustürzen .  D ie  Katastrophe auf den Rängen b l ieb 
aus. Doch auf dem Feld geschah Fürchterl iches. Juan Schi affino le i tete mit dem l :  l 
d ie Wende e in .  Das Fußba l l -Drama nahm seinen Lauf. A l s  Rechtsaußen Ghiggia 
Torhüter Barbosa zum 2: l überwand, war Brasi l i ens Schicksal besi egelt und Urugu­
ay zum zweiten Ma l  nach 1 930  Weltmeister. England war 1 950 zum ersten Ma l  da­
bei .  [nsgesamt aber nahmen an der ersten WM nach dem Krieg wie schon bei der 
a l lerersten WM 1 930  in Uru guay nur 1 3  Länder tei l .  Deutsch l and b l i eb ausgeschlos­
sen, andere - Schott land, Frankreich, Portugal - scheuten abermals d ie  weite Reise. 
Besonders groß war deshal b  der Jubel , dass Titelverteidiger Ita l ien antrat, obwohl im 
Jahr zuvor die halbe Nationa lmannschaft mit dem AC Turin bei  ei nem F lugzeugab­
sturz ums Leben gekommen war. Für die «Azzun-i » war in  der Vorrunde ebenso 
Endstat ion wie für den <<tmgekrönten Weltmeistern England, der gegen die U SA sen­
satione l l  mit 0: 1 unterl ag. Nach einem ersten Warnschuss zum Auftakt der WM beim 
2 : 2 gegen d ie  Schweiz l ief es für Bras i l ien in  der Endrunde der besten Vier glänzend. 
Dank Torschützenkönig Ademir ( neun Treffer) wurden Schweden ( 7 :  I )  und Spanien 
( 6 :  I )  in  Grnnd und Boden gespie l t .  Uruguay dagegen verlor nach dem 3 : 2 gegen 
Schweden gegen Spanien ( 2 : 2 )  einen Punkt. B ras i l ien bra uchte zum ersten Titelge­
winn a l so im letzten Spie l  gegen die «Urus» nur noch ein Unentschieden. Das ganze 
Land war siegess icher - und wurde in tiefe Depress ion gestü rzt. 
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■ 

■ 

■ 
■ 

Einladung 

Zur 85 .  ordentlichen Generalversanunlung 
Freitag, 8 .  September 2006 
Kronenmattsaal Binningen 

Beginn : 20.00 Uhr 

Traktanden : 

1 .  Protokoll 
2 .  Mutationen 
3 .  Jalu·esberichte 

a) des Präsidenten 
b) der Subkonunissionen 

4 .  Kassa- und Revisionsbericht 
5 .  Wahlen 
6 .  Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
7 .  Budget 
8 .  Anträge von Mitgliedern 
9. Veranstaltungen 
1 0 . Diverses 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 

7 
■ 
■ 
■ 
■ 

5 Tage vor der GV schriftl ich dem Vorstand eingereicht werden. 

Die A-Junioren sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Es werden keine persönlichen Einladungen verschickt. 

Der Vorstand 
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Natu r Pu r i n  
Costa R ica . . .  

Shopp ing  i n  Duba i .  . .  

Strandferien auf 
Hawa i i . . .  

Wi r  f inden best immt 
das Passende für 

Sie ! 

www.ferien- i nsel .ch 

�R Ferien"P_�'-
Reisebüro AG, Hau ptstrasse l , 4 1 02 B i nn i ng en 
Telefon 06 1 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

RESTAURANT 

zur 

B ltcn �oft 
«s ' Cordon-Beizl i» von Oberwil  

Tel . / Fax 06 1 40 1 44 55 

Montag ab 1 4  Uhr & D ienstag gesch lossen 
Durchgehend warme Küche von 

1 1 . 30  b i s  22 .00 Uhr, für hungrige Leute auch 
länger. Grosser Parkplatz ruh iger Garten, 

Partyservice, Kinderte l l er, Seniorente l l e r. 
Schönes Sääl i ,  Saisonspezia l i täten . 

3 0  Mtr. von Tram Nr. 1 0  
Fami l i e  Hp. + E .  Brand-Etterl i n  

Und 's Pöscht l i -Team 

www.cordonbe izl i . ch 

Alba .dVl. die �nlcomplizierte 
� Versicherung 

Eine Versicherung bei der 

Alba 

��;;:��� � 

R i zzel lo  C laud ia  
I n spektor 
Note i  079 3 5 4  69 09 

Genera lagentur  Base l  
S t .  Alban-An lage 56 
4020 Basel  
Te l .  06 1  295 33 3 3  

Alba .dVl. die �nlcomplizierte 
� Versicherung 

KOST 

Sport u nd Mode 
an der Freie Strasse 5 1  
i n  Basel .  
Tel .  06 1 261 22 55 
www.kostsport.ch 

:s·itte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



G e h e n  S i e  fre m d, 

o h n e  zu  beza h l en .  

Fremdbezüge an Bancomaten s ind für  BLKB-Kund inne n  und -Kunden weiterhin i n  der  ganze n  Schweiz gebührenfre i .  

Ega l  be i  we lcher  B a nk,  S ie  bez iehen mit  der Maest ro-Karte Schweizer  Fr,1 11ken kosten los. I h re Gebühren zah len wir. 

061  925 94 94 oder www.b l kb .ch .  Wir s ind I h r  Partner. 

[11 Basel landschaft l i che 
� Kantona lbank  

Treu hand bü ro VVyss 
Ste u e rn ,  B u c h h a ltu n g ,  R ev i s i o n  

Ala in VVyss 
D i p l .  T reu h a ndexperte 

E m i l  F r·ey-Stra sse 1 8 1 a 
4 1 42 M ü nchenstein  

<:1) 06 1 /7 1 1 3 5  8 6  
&!!, 06 1 /7 1 1 52 8 8 

'WWVV . treu handbuero-'Wyss . c h  

Güterstra sse 1 08 
405 3 Base l  
Te lefon  06 1 3 6  1 4 l 4 1  
Te lefax 06 1 3 6 1 7 1  1 7  
1 n ternet :www. born-co r ros se r i e . c h 

Ca rrosser ie/ Spritzwerk 

Bitte berücksicht igen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 WM 1 954 ■ 
■ 
■ 
■ Schweiz 1 954: «Tooooor» - Das Wunder von Bern 

Die  Rol l en waren klar ve1iei l t. N ie  hatte es in einem 
WM-Finale e inen klareren Favoriten a l s  Ungarn und 
e inen krasseren Außenseiter a l s  Deutsch land gegeben. 
Was wol lten und sol lten die biederen deutschen Hand­
werker am 4 .  Ju l i  1 954 im Berner Wankdorf-Stadion 
gegen eine Jahrhunde1i-E l f  wie die der Magyaren mit 
Puskas, Kocsis ,  H idekuti, Czibor, Lorant und Co. aus­
richten? Die Lage schien aussichts los, zumal es nach 

dem erfolgreichen Auftakt gegen die Türkei ( 4 :  l )  im  Gruppenspie l  gegen Ungarn ein 
3: 8 gegeben hatte . 
Doch Bundestrainer Sepp Herberger h ie l t  unerschütter l ich an Fritz Wal ter, Ottmar 
Walter, H orst Ecke!, Werner Liebrich oder Werner Kohlmeyer fest und hatte s ich ■ 
eine ebenso e infache wie genia le  M arschroute ausgedacht. A ls  Gruppen-Zweiter hin- ■ 
ter Ungarn, aber vor der Türkei und Südkorea, wol lte er ins Vie 1ie lfinale e inziehen. • ■ 
Denn erstens könne man s ich dann eine Niederlage gegen Ungarn le isten, und zwei -
tens seien die Gegner l ei chter a l s  d ie  des  G ruppensiegers . 
D ie  Rechnung ging auf. Deutsch land kam durch S iege über Jugoslawien und Öster­
reich ins Fina le, während Ungarn mit B ras i l i en und U ruguay d ie  ungleich höheren 
Hürden zu überwinden hatte. Wenn H erberger später von den besten deutschen Spie­
l en sprach, nannte er zuerst das 6: 1 im Ha lbfina le gegen Östeffeich.  Zur Pause führte 
seine Elf durch Schäfer knapp mit l :0 ,  doch dann überrannte der ständig rochierende 
deutsche Angriff, angetrieben durch den übe1rngenden Fri tz Walter, die Österreicher. 
Zwei Tore, beides E l fmeter, steuerte der Regisseur selbst bei ,  zwei weitere sein Bru ­
der Ottmar, d a s  ha lbe Dutzend machte M ax Morlock vo l l .  
30  000 deutsche Schlachtenbumm.ler sorgten im Fina le für d i e  Atmosphäre eines 
H eimspie ls .  Auch der strömende Regen, Fritz Walters Liebl ingswetter, kam dem 
Außenseiter zu H i l fe .  Dass Ungarns Regisseur Ferenc Puskas trotz e iner Knöchelver­
l etzung spi e lte, sol l te s ich a l s  dri tter P luspunkt e rweisen. Zunächst aber schien der 
deutsche Traum vom Titel beim 0 : 2  nach neun Minuten ausgeträumt zu sein. Doch 
Morlock - förml ich mit dem großen Zeh drückte er e inen Rahn-Pass über die Linie -
und «Boss» He lmut Rahn gl ichen nach 1 8  M inuten aus .  
Dann kam die l egendäre 84. M inute, d ie Radioreporter Herbe rt Zimmermann bis  
heute unvergessen so dokumentierte :  «Schäfer flankt nach innen - Kopfba l l  - abge­
welui - aus dem H intergrnnd müsste Rahn schießen - Toooooor! ! ! Tooooor !  ! Too­
oor! Tor für Deutsch land. » Wann i nuner seither H i t-Listen des deutschen Sports er­
ste l l t  wurden, dieser erste WM-Sieg ei nes deutschen Teams stand und steht ganz weit 
oben. 
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Humor 7 
■ 
■ 
■ 

Der Vater kommt ganz aufgeregt zu seinem vierjährigen Sohn: " Peter, du ■ 
hast ein Schwesterchen bekommen!" - "Au fein, komm, das erzählen wir 
Mutti!" 

____ ___. .... -(;,;f,;,......_ ___ _ 

Klein Fritzchen fragt die Mutti: " Sag mal, Mami, das stimmt doch, dass der 
Storch die Kinder bringt und der l iebe Gott uns das tägliche Brot gibt? "  -
"Sicher ist das wahr", bekräftigt die Mutter. "Dann möchte ich mal wissen, 
wozu wir den Papa eigentlich brauchen?"  

Oma war beim Friseur und hat sich die Haar schneiden lassen. Als sie nach 
: Hause kommt, staunt Fritzchen: "Jetzt siehst du gar nicht mehr wie eine alte 
• Frau aus." Oma erfreut :  "Wie denn? " - "Wie ein alter Mann."  ■ 

______ (;,ff';�:� .. -----

Herr Huber hat den Nagel, an dem er ein Bild aufhängen wollte, krumm ge­
schlagen. "Geh, hol mir aus der Küche die alte Beisszange" ,  sagt er zu sei­
nem Sohn. Der Sohn geht zur Tür und ruft :  "Tante Emilie, Papa möchte dich 
sprechen!" 

"Wer schreit denn bei euch so, Peter? " - "Das ist mein Grossvater, der erklärt 
meinem Vater gerade meine Rechenaufgaben!" 

Bei einem Zoobesuch sagt die Mutter besorgt zu ihrer k leinen Tochter: 
"Mausi, geht sofort von dem Löwen weg!" Meint die Kleine treuherzig: 
"Wieso Mutti, ich tue ihm doch gar nichts." 

-------0<,i .... ------

"Glaubst du, dass Tante Lina in den Himmel kommt?", fragt Karlchen seinen 
Bruder. " Das glaube ich nicht, dieser Drachen steigt nicht höher als 3 00 Me­
ter!" 
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PIZZERIA DA GIANNI 

REST. ST. JOHANN 

GARTENWIRTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE l 4056 BASEL 

TELEFON 06 1 /322 42 33 

E I C H E N B E RG E R  + F I N K  AG 

Unser Herstel l ungsprogramm:  

Rohrleitungsbau 

Apparatebau 
Entl üftungsanlagen 
Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 

Polypropylen,  PVC , Polyaethylen 

Kunststoff- und Metallverarbeitungen 

Brückenstrasse 27 
4 1 02 B inn ingen 

Telefon 061 / 422 05 55 

Telefax 061 / 422 05 80 

Tellement plus amicale . 

RESTAURANT 
ZUR M ÜHLE 
Rene Feurer  

S p e iselokal  m i t  S a a l , Kege lbahn 
gut  u n d  p re isgünst ig  E ssen 

S p ez ia l i tä t  Cordon B leu 

Tra m 1 0  / 1 7  

H al t s te l l e B i n n i nge n  

B aslerstrasse 54 
4 1 0 2  B I N N I N G E N  

Tel .  0 6 1  4 2 1  78 oo  

Bitte berücksichtigen Sie d ie Inserenten dieses Cluborgans! 



Täglich geöffnet von 07.00 - 24.00 Uhr  Hotel _ Restaurant 

SCHLÜSSEL 

B I N N I N G E N  

Schlüssel 

Schlüsselgasse l 
CH-4 1 02 Binningen 
Telefon 06 1 42 1 25 66 
Das Restaurant für jedermann. 
Holzkohlengrill 
Fam .  de Jong 

ku no math i s  
hau ptstrasse 38  
41 02 b i n n i ngen 
tel .  061 42 1 80 00 
f ax 061 423 06 26 

Hagnaustrase 25 

Tel .  061 - 31 3 33 23 

Fax. 061 - 31 3 33 21  

E-Mail :tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Shirts ,  Sweat-Shirts,  Caps, Taschen 

und Sportbekleidungen. 

Verlangen Sie u nverbindl ich e ine Offerte. 

Bitte berücksi chtigen S i e  d i e  Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Verkauf 
adidas-Trainer mit SCB Emblem 

SC Binningen KIFU Fussballtasche 
SC Binningen Shirts/Trikot 

■ 

■ 

■ 

■ 

bei : Oeffnungszeiten: 
Schuhservice Eichenberger 
Hauptstrasse 28 

DI bis FR: 07:30-12 :00 & 13:30-18:30h 

4102 Binningen 
SA: 08:00-12 :00h 
MOg: geschlossen 
Grösse Preis Artikel : 

adidas-SCB-Trainer 1 28; 1 40 ;  1 52 Fr. 80.00 

adidas-SCß,.. Trainer 

adidas-SCB-Trainer 

SC Binningen Shirts/Trikot 

SC Binningen Shirts/Trikot 

1 64;  1 76 

5 - 8  

XXS / XS / S  

M / L / XL 

SC Binningen K IFU  Fussbal ltasche 

Fr. 1 00.00 

Fr. 1 00.00 

Fr. 38.00 

Fr. 45.00 

Fr. 25.00 

* * N E U * * * * * N E U * * * * * NEU * * * * * N E U * 
SC Binningen Schal 

SC Binningen Kinderfussball Poster 
bestellen: 
Urs Suter 
Tel. Natel: 
Tel. Privat: 
e-mail: 
Artikel : 

079 413 96 32 
06 1 421 97 9l  
us@v lamprech r.ch 

SC Binningen Schal 

SC Binningen Schal 

SC Binningen KI FU Poster 
s 

C Binningen KI FU Poster 

Grösse 
kJein ( 1 3x 1 1 0cm) = 

gross ( 1 7X 1 50cm)= 

50x70cm 

70x 1 00cm 

Preis 
Fr. 1 5.00 

Fr. 22.00 

Fr. 35.00 

Fr. 50.00 
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WM 1 962 7 
■ 
■ 
■ 

Chile 1 962 : Aus für «Halbgott» Pele - «Weltkrieg der Fußtri tte» ■ 
· : 1it ;.�i.t)"'".'.· ":t'"� ..... :· . D ie  Tite lkämpfe 1 962 i n  Ch i le wurden zu e i ner 

:� � .. J : «vergessenen Wel tmeisterschaft». Das lag ei nerseits 
an Deutsch land, das so frü h  wie zuvor nur 1 93 8  aus-

� sch ied ,  aber auch am Fernsehen, das noch nicht l ive 
aus Südameri ka übe1iragen konnte. Vergessen konnte 
und so l l te man d i ese WM aber vor a l lem wegen der 
ermüdenden Defens i v-Takti k, der bis auf B rasi l i en 
a l le Teams hu ld igten. Der Wel tmeister aus Südameri ­

ka konnte seinen Tite l  so auch ungeh i nde1i ve1ieidigen . Bras i l i en sch lug i n  der Vor­
runde Mexi ko ( 2 :0 )  und Span ien ( 2 :  I ), dessen Star Di Stefano nach ei nem Strei t  mit  
Tra i ner H errei ra a l s  Touri st nach Ch i le gekommen war. Nur gegen den späteren F i -

■ na lgegner CSSR mussten d ie  Bras i l ianer e in 0 :0 h i nnehmen, we i l  s ich Pe le ,  der 
■ «Ha lbgott in Fußba l l schuhen», e i nen Muskelr iss zuzog und für den Rest des Turniers 
• ausfie l .  Andere sch l üpften i n  se ine Rol le - d ie Expe1ten stritten, ob es d ie  WM Gar­■ 

ri nchas oder d ie  von Zaga l lo war. Nach den «Spaziergängen» gegen England ( 3 :  l )  
im Vierte lfina le  und gegen Ch i l e  ( 4 : 2 ) im Ha lbfina le  tra f  der Titel ve1te id iger auf e i ne 
Tschechos lowake i ,  d ie  s i ch  nur dank i hres a l l e  überragenden Torwa1is für das End­
spie l  qua l i fiz iert hatte . Doch ausgerechnet d ieser Schro iff so l l te das F ina le  für sei ne 
Mannschaft verl i eren .  Be im 1 :  I l i eß  er s i ch  von Amari ldo verladen, das 2 :  I l egte er 
Vava vor d ie  Füße, u nd bei Zi tos Kopfba l l  zum 3 :  l wi rkte er ebenfal l s  rat los . Da ha l f  
es auch  n i cht , dass Masopust d i e  CSSR i n  Führung gebracht hatte. Deutsch land folg­
te dem Trend der Zeit und entsch ied s i ch  fü r e ine defensive, manchmal sogar de­
strukt ive Takt i k . Herbergers E l f  und I ta l ien neutra l i s ie 1ten s i ch  beim 0:0 zum Auf­
takt. Danach l angwei lten d i e  Deutschen be im g lück l i chen 2 :  I gegen d ie  Schweiz; i n  
Eri nnerung b l i eben n u r  d i e  Tore von Brü l l s  und Seeler sowie e i n  Fou l ,  m i t  dem Szy­
man iak das Be in  des Schweizers Eschmann brach.  Das 2 : 0  gegen Ch i l e  bedeutete 
den Gruppensieg. Die Deutschen waren mit «bescheidenen M itte ln»  im V ie 1ie lfina le  
und tra fen Jugoslawien - zum dri tten Ma l  h i ntere inander. Fünf  M i nuten vor Sch l uss 
passte Gal ic  auf Radakov ic ,  u nd der übe1wand Fahrian .  Deutsch land musste d ie  
He imre i se antreten .  Für d ie  größten Sch lagze i len aber sorgte jenes Sp ie l  i n  der  deut­
schen G ruppe, in dem Ch i l e  und I ta l i en aufeinander trafen. In der Pa1i ie ,  die später 
als «Wel tkrieg der Fußtri tte» beze ichnet wurde, zertrümme1ie Leonel Sanchez unge­
straft dem l ta l i ener Masch io mit e i nem Fausth ieb das Nasenbe in .  Der engl ische 
Sch iedsrichter Ken Aston drückte beide Augen zu - auch a l s  d ie  Ch i lenen serienwe i ­
se  i h re Gegenspie ler  bespuckten, m i t  Drohgebärden provozie rten und  m i t  Füßen tra ­
ten .  Vom Pl atz sch i ckte er nur  d ie  I ta l iener Fe.ITi n i  u nd David .  
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" Maurerarbeiten 

� Renovationen 

@ Umbauten 

Marca Schäffler 
Baugeschäft AG 

@ Fassadenrenovationen 
9 Kaminsanierungen 

� Kaminbau 

4 1 02 Binningen • Bottmingerstrasse 2 7 

Tel. 06 1 42 1 70 1 1  • Fax 06 1 42 1 70 1 6  � Mobile 079 644 75 34 

www. schaefflerag. eh 

PIZ7A 
PULCINELLA 

Margrit Karl i-Henökl 

Hauptstrasse 1 0  41 02 Binn ingen Tel .  061 421 59 59 

Montag geschlossen 

Wenn als SCB'ler Blueme wotsch schängge :r2 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge IT.m 

seRn 

MO - FR:  07 . 30 - 1 2 .00 
1 3 . 30  - 1 8 . 30  

SA:  07 . 30  - 1 6 .00 
Te l .  42 1 3 1  24 FAX 42 1 63  05 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
PARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30 BINNfNGEN 
E-MA IL :  b l umensenn@b l uewin .ch 

B itte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



V I N O  E C U C ffl N A 

Ri s t o ra 1 1 t c  

Restaurant Jägerstübli 
Hauptstrasse 1 1 2, 

4 1 02 Binningen 
Auf füren Besuch freuen sich: 
Andreas Gloor / N icki Monna 

und Mitarbeiter 
06 1 / 42 1 29 08 

www.jaegerstuebli-binningen.ch 

VINO E CUCINA 

Ristorante 

Hohestrasse 1 34 
4 1 04 Oberw i l  

Tel .  061  42 1 20 00 

Offen : 
D ienstag b is Fre itag 

Jewei l s  m ittags und  abends.  
Samstag nur abends .  

Gesch lossen : 
Sonntag und Montag 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses C lubonrnn s !  



Ich 

Wünsche 

Allen 

Eine 

Schöne 

Sommerzeit. 

Redaktionsschluss Cluborgan 3 / 2006 
1 0. August 

Berichte bitte an 
Rocco D'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 
4 1 02 Binningen 

oder 
per E-Mail an veroda@tiscalinet.ch 

� 
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7 
Telefo n n u m mern ■ 

■ 
■ 
■ 

Ehrenpräsident Laeser Max p 06 1 42 1 24 5 7  

Präsident Suter Jürg p 06 1 42 1 7 1  1 6  
G 06 1 266 60 58  

Vize 1 Eichenberger A lfred p 06 1 42 1 4 1 38  
Vize 2 Loos l i  Jean-Claude p 06 1 42 1 96 1 6  

Spiko-Präsident Bätt ig Dan ie l  N 079 446 85 80 

Kassier ad i . Suter Jü rg p 06 1 42 1 7 1  1 6  

Platzkassier Bau 111ga11ner Markus p 06 1 42 1 20 1 9  
■ 
■ 
■ Verei nssekretär Herrmann Jan p 06 1 403 1 1 3 5  
■ G 06 1 275 23 63 

Mitgliede,·sekretär Fawer Ambrosius p 06 1 42 1 80 63 

Spikosekretär Henn i n  Marcel N 079 746 1 7  86 

Beisi tzer Walther Beat G 06 1 42 1 9 1 3 3  

Sen.-Vet.-Obmann Jean Frey p 06 1 8 1 1 47 45 
G 079 422 52 1 9  

Sen.-Vet.-Sekret är  Pari sot Gerhard p 06 1 7 1 1 99 83 
N 079 3 34 87 0 1  

Vera ntwortl icher D + 1 1 -er Bünter Thomas N 079 6 1 6  35 59 

Kinderfussball  E + F + Piccolo Suter Urs p 06 1 42 1 97 9 1  
N 079 4 1 3  96 3 2  

Admin istration K IFU Beck Margri t p 06 1 40 1 46 1 5  

J unioren-Kassier Suter P ia  p 06 1 40 1 1 0  1 3  

Cluborgan-Redaktor D' Add io Rocco G 06 1 4 1 3  07 00 
N 076 320 88 3 1  
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www.herzogsport.ch 

HERZDli 
§part 

DAS E INKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, D IE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

B ■ ■ 
Telefon 061 421 29 85 

1 n n I n gen Oberwi lerstrasse 1 6-20 

J\,.(u.\i@l�
Q

�� 
\\!,� c."\)e 
fa"ts 

Autof ahre das isch toll 
und wenn me richtig fahre soll, 
leh rt' s dr Rene Dir sehr guet 
das brucht gar n it soviel Muet. 
Bald scho wirsch Di Billett ha 
Hi t doch schnäll am Staldi a. 

Interessiert ? Rufen Sie mich an unter: 

Rene Stalder _ Quellenweg 5 4 102 Binningen 079 387 47 47 
. .  
Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Herr 
Alfred Monigatti 
Oberwilerstr. 1 1  

Ad resse: 4 1 02 Binningen 

!L•m11-rethf 
_______ Transport 

L�nd- und Seetransporte 
Luftfrachßendungen 

Geschähs- und Privatreisen 

Lamprecht Transport AG, 4002 Basel 
Telefon 06 1 284 74 74 
Telefax 06 1 284 74 44 

· mailbox@lamprecht. ch 
www. lamprecht. eh 

8423 Embrach-Embraport 
12 1 1  Geneve 5 Aeroport 

8262 Ramsen 
9001 St. Gallen 

Reisebüro Zürich 
8/eicherweg 56, 8002 Zürich 

Telefon 044 286 20 10  

P. P.  

41 02 B inn ingen 1 


